
1 Beschaffer

1.1 Beschaffer

Offizielle Bezeichnung: Bundesamt für Seeschifffahrt und Hydrographie

Art des öffentlichen Auftraggebers: Obere, mittlere und untere Bundesbehörde, die den 
niedrigen Schwellenwert anwenden gem. § 106 Abs. 2 Nr. 1 GWB

Haupttätigkeiten des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2 Verfahren

2.1 Verfahren

Titel : Hydrographische Vermessungen zur Baugrundvorerkundung für Offshore-
Windparks innerhalb der Zonen 3 und 4 der deutschen AWZ der Nordsee gemäß FEP 
in den Jahren 2027 und 2028

Beschreibung: Gegenstand dieses Vertrages ist die Durchführung und Dokumentation 
hydrographischer Untersuchungen mit verschiedenen Messsystemen/-verfahren:
• flächendeckende Fächerecholotvermessung inklusive Backscatter-Datenaufzeichnung
• flächendeckende Seitensichtsonaraufnahme inklusive „ground truthing“ mittels 
Greiferproben und Videountersuchungen sowie anschließender Klassifizierung
• linienhafte Magnetometeruntersuchung
• linienhafte Sedimentecholotaufnahme
• lokale Videountersuchungen zur Verifizierung von Objekten und Verdachtspunkten 
mittels ferngesteuerter Unterwasserfahrzeuge (ROV)
Die Untersuchungen der Fläche (im Folgenden „Untersuchungsfläche“) sind innerhalb 
eines zusammenhängenden Zeitraums durchzuführen.

Kennung des Verfahrens: 91f8475a-b9d7-47e2-b946-4a4da19fabee

Interne Kennung: 1114/008/00126

Verfahrensart : Offenes Verfahren

Beschleunigtes Verfahren: nein

2.1.1 Zweck

Art des Auftrags: Dienstleistungen

Hauptklassifizierungscode (cpv): 71353100 Hydrografische Untersuchungen

Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 71351923 Bathymetrische 
Vermessungen

Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 71354500 Vermessungsdienste auf See

Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 71351200 Geologische und 
geophysikalische Beratung

Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 71351710 Geophysikalische 
Untersuchungen

2.1.2 Erfüllungsort

Ort : Hamburg

Postleitzahl : 20359

NUTS-3-Code: Hamburg (DE600)

Land: Deutschland

Zusätzliche Angaben zum Erfüllungsort : Außerordentliche Wirtschaftszone 
(AWZ) der BRD



2.1.4 Allgemeine Informationen

Zusätzliche Informationen: Bei der Aufstellung von Rechnungen ist Folgendes zu 
erfüllen:
a. Die Vorgaben des § 14 UStG sowie ggf. § 14a UStG.
b. Der Zugang von Rechnungen hat in der vertraglichen Schriftform bzw., soweit 
die Voraussetzungen erfüllt sind, als ERechnung über https://xrechnung-bdr.de
/edi/auth/login zu erfolgen.
c. In der Rechnung sind die
o Leitwegs-ID: 991-01889-13 sowie
o Bestellnummer: 45000XXX (die konkrete Bestellnummer wird nach 
Vertragsschluss bekanntgegeben)
anzugeben.
Die Rechnungstellung hat nach Flächen getrennt und anhand der Positionen des 
Leistungsverzeichnisses zu erfolgen.
Die Anforderungen an Rechnungen aus § 15 VOL/B bleiben unberührt.

Letzter Termin für den Eingang von Bieterfragen ist der 21.09.2026 um 10:00 Uhr.

Rechtsgrundlage:

Richtlinie 2014/24/EU

vgv - 

2.1.6 Ausschlussgründe

Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung

Bestechlichkeit, Vorteilsgewährung und Bestechung: „Neben den 
Ausschlussgründen gem. § 123 und 124 GWB gelten weitere Ausschlussgründe, 
die in den Vergabeunterlagen zu finden sind.“
Bitte schauen Sie sich diesbezüglich alle Vergabeunterlagen genau an, aber 
insbesondere:
Anlage A Eignungskriterien_2026_07
Anlage C Formblatt Untersuchungskonzept_HydrogV_2026_07
Anlage C Eigenerklärung Eignung
Anlage A Zuschlagskriterien und 
Anlage B Leistungsbeschreibung_2026_07

5 Los

5.1 Interne Referenz-ID Los: LOT-0000

Titel : Hydrographische Vermessungen zur Baugrundvorerkundung für Offshore-
Windparks innerhalb der Zonen 3 und 4 der deutschen AWZ der Nordsee gemäß FEP 
in den Jahren 2027 und 2028

Beschreibung: Gegenstand dieses Vertrages ist die Durchführung und Dokumentation 
hydrographischer Untersuchungen mit verschiedenen Messsystemen/-verfahren:
• flächendeckende Fächerecholotvermessung inklusive Backscatter-Datenaufzeichnung
• flächendeckende Seitensichtsonaraufnahme inklusive „ground truthing“ mittels 
Greiferproben und Videountersuchungen sowie anschließender Klassifizierung
• linienhafte Magnetometeruntersuchung
• linienhafte Sedimentecholotaufnahme
• lokale Videountersuchungen zur Verifizierung von Objekten und Verdachtspunkten 
mittels ferngesteuerter Unterwasserfahrzeuge (ROV)
Die Untersuchungen der Fläche (im Folgenden „Untersuchungsfläche“) sind innerhalb 
eines zusammenhängenden Zeitraums durchzuführen.



Interne Kennung: 1114/008/00126

5.1.1 Zweck

Art des Auftrags: Dienstleistungen

Hauptklassifizierungscode (cpv): 71353100 Hydrografische Untersuchungen

Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 71351923 Bathymetrische 
Vermessungen

Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 71354500 Vermessungsdienste auf See

Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 71351200 Geologische und 
geophysikalische Beratung

Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 71351710 Geophysikalische 
Untersuchungen

Optionen:

Beschreibung der Optionen: Der Auftraggeber behält sich vor, von § 14 
Absatz 4 Nr. 9 VgV Gebrauch zu machen. Die Leistungen wiederholen sich 
für den Zeitraum der Jahre 2029 bis 2030 in ihrer Art für andere Flächen in 
anderen Gebieten der deutschen AWZ der Nordsee. Diese gleichartigen 
Leistungen dieses Auftrags können erneut zu denselben vereinbarten 
Konditionen an denselben Auftragnehmer ohne weitere Ausschreibung 
vergeben werden. Der Umfang des Folgeauftrages orientiert sich an dem 
Bedarf aufgrund des WindSeeG und des Flächenentwicklungsplans.

5.1.2 Erfüllungsort

Ort : Hamburg

Postleitzahl : 20359

NUTS-3-Code: Hamburg (DE600)

Land: Deutschland

Zusätzliche Angaben zum Erfüllungsort : Außerordentliche Wirtschaftszone 
(AWZ) der BRD

5.1.3 Geschätzte Dauer

Datum des Beginns: 01/03/2027

Enddatum der Laufzeit : 15/11/2028

5.1.6 Allgemeine Informationen

Vorbehaltene Teilnahme: Teilnahme ist nicht vorbehalten.

Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung 
eingesetzten Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot

Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert

Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche 
Beschaffungswesen: ja

Diese Auftragsvergabe ist besonders auch geeignet für kleinste, kleine und 
mittlere Unternehmen (KMU): nein

5.1.7 Strategische Auftragsvergabe

Art der strategischen Beschaffung: Keine strategische Beschaffung

5.1.9 Eignungskriterien



Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz

Beschreibung: Der durchschnittliche Jahresumsatz des 
Wirtschaftsteilnehmers muss in den letzten 3 Geschäftsjahren mindestens 
betragen haben (Ausschlusskriterium):
2.500.000,00 EUR
Nachweis: Eigenerklärung; auf Nachforderung: Geschäftsabschlüsse oder 
Bestätigung des Steuerberaters

Es gibt weitere Eignungskriterien - wegen der technischen Zeichenvorgabe 
dieser Vergabeplattform können hier nicht alle aufgezählt werden.

Bitte lesen Sie hierzu die "Anlage A Eignungskriterien_2026_07" und die 
"Anlage C Eigenerklärung Eignung"

5.1.10 Zuschlagskriterien

Beschreibung der anzuwendenden Methode, wenn die Gewichtung nicht durch 
Kriterien ausgedrückt werden kann: Die Zuschlagskriterien entnehmen Sie bitte 
der "Anlage A Zuschlagskriterien_2026_07"

5.1.11 Auftragsunterlagen

Verbindliche Sprachfassung der Vergabeunterlagen: Deutsch

Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 21/09/2026 10:00

Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe-online.de
/tenderdocuments.html?id=885389

5.1.12 Bedingungen für die Auftragsvergabe

Bedingungen für die Einreichung:

Elektronische Einreichung: Erforderlich

Adresse für die Einreichung: https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.
html?id=885389

Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden 
können: Deutsch

Elektronischer Katalog: Nicht zulässig

Nebenangebote: Nicht zulässig

Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig

Frist für den Eingang der Angebote: 29/09/2026 10:00

Frist, bis zu der das Angebot gültig sein muss: 92 Tag

Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können:

Die Nachforderung von Erklärungen, Unterlagen und Nachweisen ist nicht 
ausgeschlossen.

Zusätzliche Informationen: Die Nachforderungen unterliegen den Vorgaben 
der VgV.

Auftragsbedingungen:

Die Auftragsausführung ist bestimmten Auftragnehmern vorbehalten: Nein

Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich



Aufträge werden elektronisch erteilt : ja

Zahlungen werden elektronisch geleistet : ja

5.1.15 Techniken

Rahmenvereinbarung:

Keine Rahmenvereinbarung

Informationen über das dynamische Beschaffungssystem:

Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16 Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung

Überprüfungsstelle: Bundeskartellamt -Vergabekammer des Bundes-

Informationen über die Überprüfungsfristen: RECHTSBEHELFSBELEHRUNG
- Siehe § 160 GWB - https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__160.html
"§ 160 Einleitung, Antrag
(1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein.
(2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen
Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach §
97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Ein
Unternehmen ist nicht antragsbefugt, soweit es sich auf die Unwirksamkeit einer
Rechtsverordnung nach § 5 des Bundestariftreuegesetzes beruft, wenn die
Unwirksamkeit dieser Rechtsverordnung nicht durch rechtskräftigen Beschluss
nach § 98 Absatz 4 Satz 1 des Arbeitsgerichtsgesetzes festgestellt ist. Das
Unternehmen hat darzulegen, dass ihm durch die behauptete Verletzung der
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht.
(3) Der Antrag ist unzulässig, soweit
1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften
vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der
Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt,
2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung
erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung
benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem
Auftraggeber gerügt werden,
3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen
erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden,
4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers,
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind,
5. ein offensichtlicher Missbrauch des Antrags- oder Beschwerderechts gemäß §
180 Absatz 2 vorliegt.
Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des
Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt."

Organisation, die Angebote entgegennimmt: Bundesamt für Seeschifffahrt und 
Hydrographie

Organisation, die Angebote bearbeitet : Bundesamt für Seeschifffahrt und 
Hydrographie

8 Organisationen

8.1 ORG-0000

Offizielle Bezeichnung: Bundesamt für Seeschifffahrt und Hydrographie



Identifikationsnummer: 991-01889-13

Postanschrift : Bernhard-Nocht-Straße 78  

Ort : Hamburg

Postleitzahl : 20359

NUTS-3-Code: Hamburg (DE600)

Land: Deutschland

E-Mail : vergabestelle@bsh.de

Telefon: +49403190-0

Fax: +49403190-5001

Internet-Adresse: https://www.bsh.de

Rollen dieser Organisation:

Beschaffer

Organisation, die Angebote entgegennimmt

Organisation, die Angebote bearbeitet

8.1 ORG-0001

Offizielle Bezeichnung: Bundeskartellamt -Vergabekammer des Bundes-

Identifikationsnummer: +492289499561

Postanschrift : Kaiser-Friedrich-Straße 16  

Ort : Bonn

Postleitzahl : 53113

NUTS-3-Code: Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)

Land: Deutschland

E-Mail : vk@bundeskartellamt.bund.de

Telefon: +492289499561

Internet-Adresse: http://www.bundeskartellamt.de

Rollen dieser Organisation:

Überprüfungsstelle

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: ed4242dd-dba0-4ed8-a5e4-3a0d139fd028 - 02

Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung

Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 24/08/2026 14:45

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist : Deutsch 


